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RUNDER TISCH  

GEGEN HÄUSLICHE GEWALT 

 

Nehmen Sie sich das 
Recht auf ein Leben ohne 

Bedrohung, Angst und  
Gewalt! 

Wir unterstützen Sie dabei! 
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Teilnehmer des Netzwerkes  

„Runder Tisch  

gegen häusliche Gewalt“  

Landkreis Weilheim-Schongau  

 

 

Amt für Jugend und Familie 

Amtsgericht Weilheim 

Ehe- und Familienberatungsstellen 

Erziehungsberatungsstellen 

Frauenhaus Murnau 

Gesundheitsamt 

Gleichstellungsstelle 

Interventionsstelle Murnau 

Netz gegen sexuelle Gewalt  

Polizei 

Schulpsychologische Beratungsstelle 

Staatsanwaltschaft München  

WEISSER RING 



WEISSER RING 

Bundesweites Opfertelefon 116006  
Außenstelle Weilheim 
Tel. 0151 / 55164796 
Betreuung Opfer von Straftaten. Auf Wunsch erfolgt 
auch eine Begleitung zum Gericht, zur  Polizei und ande-
ren Ämtern.  
 
Interventionsstelle Murnau 
(pro-aktive Beratungsstelle) 
Tel. 08841 / 90057 
Telefonische Beratung, Vermittlung an Fachdienste und 
Unterstützung bei Behördenkontakten 
 

Landratsamt Weilheim-Schongau: 
Amt für Jugend und Familie 
Tel. 0881 / 681 – 1339 
 
Gesundheitsamt 
Tel. 0881 / 681 – 1600 
 
Gleichstellungsstelle 

Tel.  0881 / 681 – 1465 
 

Amtsgericht Weilheim,  
Tel. 0881 / 998-0 
 

Netz gegen sexuelle Gewalt 
Tel. 0881 / 927922-94 

 

Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
Bistum Augsburg 
Tel. 0881 / 901150911 

 

Ehe-, Familien- und Lebensberatung 

Diakonie Oberland 
Tel. 0881 / 929170 
 

KJF Erziehungs-, Jugend- und Familienberatung  
Weilheim-Schongau 
Tel. 0881 / 40470 

Hilfe bei unmittelbarer Gefahr 

Polizeiinspektion Weilheim, Tel. 0881/640-0 
Polizeiinspektion Penzberg, Tel. 08856/9257-0 
Polizeiinspektion Schongau, Tel. 08861/2346-0 

oder Notruf 110 

Die Polizei kann Sie durch verschiedene  
Maßnahmen bei akuter Gefahr schützen. Nähere Infor-
mationen  finden Sie in der Broschüre „Häusliche Gewalt 
– Informationen zum polizeilichen Einschreiten“ bei Ih-
rer Polizeidienststelle und im Internet unter 
www.gewaltschutz.bayern.de. 

 
Frauenhaus Murnau 

Tel. 08841 / 5711 rund um die Uhr 
Email: frauenhaus@skf-garmisch.de 
Vorübergehende Aufnahme von Frauen und deren Kin-
der, ambulante Beratung 

 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 
08000 / 116016 

Telefonische Beratung rund um die Uhr 

Weitergehende Hilfen und  

Beratungsstellen 

Polizeiinspektionen im Landkreis -  Schwerpunkt-
sachbearbeitung häusliche Gewalt 

Polizeiinspektion Weilheim, 0881 / 640-232 
Polizeiinspektion Penzberg, 08856 / 9257-0 
Polizeiinspektion Schongau, 08861 / 2346-133 

 
Polizeipräsidium Oberbayern Süd, Beauftragte 
der Polizei für Kriminalitätsopfer 
Tel. 08031 / 200-1088 
Information, Unterstützung bei häuslicher, sexueller 
Gewalt, Stalking, Kindeswohlgefährdung. Telefonische 
und persönliche Beratung. Aufklärung über Opferrechte 
und Ablauf eines Strafverfahrens. Verhaltenstipps für die 
persönliche Sicherheit.  

Kriminalpolizeiinspektion Weilheim - regionale 
Ansprechpartnerin für Kriminalitätsopfer 
Tel. 0881 / 640-460 (AB) 

Was ist häusliche Gewalt 

 

 

Häusliche Gewalt hat viele Gesichter: Gewalt ist, wenn 
Sie beschimpft, erniedrigt oder bedroht werden, wenn 
Sie eingesperrt werden, wenn Sie sexuell unter Druck 
gesetzt werden, wenn Sie geschlagen oder Ihnen ande-

re körperliche Schmerzen zugefügt werden. 

 

Häusliche Gewalt verändert das Leben der Betroffenen 
und auch das der Kinder. Sie macht krank, führt zu Un-
sicherheit und Angst. 

 

Opfer von häuslicher und sexueller Gewalt kann jeder 
sein. Häusliche Gewalt gibt es in allen Bevölkerungs-
schichten, unabhängig von Bildung, Verdienst und ethni-
scher Herkunft. 

 

Niemand muss sich Gewalt, in welcher Form auch im-
mer, gefallen lassen. Betroffene sind nicht immer nur 
die direkten Opfer von Gewalt, sondern auch Menschen, 
die in ihrem privaten oder beruflichen Umfeld von ge-
walttätigen Übergriffen erfahren.  

 

Oft ist es nicht möglich, häusliche Gewalt ohne fachliche 
Hilfe zu beenden. Hier steht den Betroffenen die Unter-

stützung und Beratung der am runden Tisch teilneh-
menden Stellen zur Seite.  

 

Wir möchten Sie ermutigen, sich fachliche Hilfe zu ho-
len, auch wenn Sie sich nicht sicher sind, ob es sich in 
Ihrem Fall um häusliche Gewalt handelt. Die Beratung 
ist kostenfrei. 

 

http://www.gewaltschutz.bayern.de
mailto:frauenhaus@skf-garmisch.de

